Kreyheiten, 


| „ welche 
die Regierung zu Mud⸗Taroling 
e e unter Protection 
Br. Höniglichen Sroß⸗ Vritanniſchen Majeſtät, 
denen dorthin kommenden und ſich niederlaſſenden Proteſtanten, 
vermoͤge eines auf fünf Jahre feſtgeſetzten 
| Rath⸗Schluſſes oder Acte, 


d. d. den 14. Juni, T7SE, 
allergnaͤdigſt angedeyhen laͤſſet. 
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I. 


K 3; iſt vermoͤge ſothanen Rath⸗Schluſſes oder Aeke beſchloſſen, daß denen aus Eu⸗ 
opa nach Sud Carolina, innerhalb denen erſten drey Jahren von ob / ſtipulir⸗ 
ter fünfjährigen Zeit, um daſelbſt an denen nachher beſchriebenen Gegenden ſich 
hiederzulaſſen, Uberkommenden Proteſtanten, wie auch benen welche nach abgeloffenen for 
thanen drey erſten Jahren, innerhalb denen von den ob ſtipulitten fünff⸗ annoch übrigen 
zwey Jahren, dahin über kommen werden, (als welche Proteſtanten man des Endes, 
in Anſehung des Alters in zwo Claſſen getheilet,) bey ihrer Ankunft daſelbſt / ein gewiſſes, zu 

Ihrer gorgangigen Einrichtung, bezahlet werden ſolle. N i | 
Zu ber erften Claſſe gehören diejenigen, welche über zwoͤlff und unter funſßzig Jahren, 


zu der andern Claſſe aber ſolche, welche unter dem Alter von zwoͤlff und über zwey Jahren 


find: und hat dem zufolge ein jeder derſelben / welcher zu der erſten Claſſe gehoͤret, ſechs 

Pfund dortigen Geldes, und ein jeder derſelben, welcher zu der zweyten Elaſſe gehoret/ 
Dreh Pfund gleichen Geldes, zu vorgedachtem Endzwecke, zu genieſſen. Fin, 
Sollen denen Proteſtanten, welche nach Ablauf obgedachter erſterer drey Jahren 
innerhalb denen von den ob: flipulirten fuͤnff⸗ annoch Übrigen zweyen Jahren, nach beregter 
Provintz uͤberkommen, einem jeden derſelben, welcher nach vorgehender Claſfification 
zu der erſten Claſſe gehoret, vier Pfund dortigen Geldes, und denen welche zur zwoten 


Claſſe gehoͤren / einem jeden zwey Pfund gleichen Geldes zu dem obangefuͤhrten End: wecke 
gereichet und ausgezahlet werden. MR | 


3. 
Wann ſie dorten angelanget, nehmen fie ihr Etabliſſement an irgend einem Theile 
derer zwiſchen den Fluͤſſen Pon Pon und Sayana fiegenden ſůdlichen Brangen, oder en, der 
eh | the 
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Mitte dieſer Provintz: nemlich; zwiſchen den Fluͤſſen Santer und Pon Pon, innerhalb vier⸗ 
zig Meilen von den See⸗Kuſten, oder ohngefehr zehn Teutſche Meilen. 


4. 


Nach verfloſſenen obigen fuͤnf Jahren, werden, wann fernerhin auswärtige Prote⸗ 
ſtanten nach Suͤd⸗Carolina übergehen, und daſelbſt irgendwo an denen in vorſtehendem 
Articulo 3tio beſchriebenen Gegenden ſich niederlaſſen, einem jeden derſelden, von dem 
Articulo Imo angedeuteten Alter, und zwar denen von der erſten Claſſe, zwey Pfund 
dreyzehn Schilling und vier Pence, dortigen Geldes; denen zu der andern Claſſe gehoͤren⸗ 
den aber, ein Pfund ſechs Schilling und acht Pence gleichen Geldes ausgezahlet. 


5. 


Einer ieden Perfons ſo nach der Provinz Suͤd⸗Corolina ſich begiebet, die Familie 
mag ſo ſtarck ſeyn wie ſie wolle, werden ſunſzig Morgen Acker Land ohnentgeltlich aus⸗ 
gewieſen, auch ihnen ein Privilegium darüber gleichfalls umſonſt ausgefertiget, und iſt au 
10. Jahr frey. Nach verfloffenen zehn Jahren aber wird von 100 Morgen Landes ein 
weiteres nicht, als vier Schilling dortigen Geldes oder drey Schillingen Sterlingen, ſo 
nach hieſigem Valeur zwanzig Ggr. betragen, abgefuͤhret und entrichtet. 


6. 


Sonſten dienet denen, welche des vermoͤgens nicht find, die Fracht zu berichtigen⸗ 
zur Nachricht daß ſie zwar, ihres Ohnvermoͤgens ohngehindert, freyen Transport zu 
genießen / gleichwol aber die Koſten, wann ſie ins Land kommen, anfänglich du verdienen 
haben. Nachdem ſolches bewerckſtilliget, ſollen ihnen funffzig Morgen Landes angewie⸗ 
ſen werden und ſie, ihr Land liege wo es wolle, von Bezahlung aller Grundzinſe frey ſeyn. 


Damit diejenigen welche nach Carolina uͤberzugehen geneigt ſind, von der Beſchaffen⸗ 
heit des Landes eine Abbildung erhalten / ſo dienet folgendes zur Nachricht. Zufoͤr⸗ 
derſt iſt die Provinz Carolina in Anfehung der Lage merckwüͤrdig glücklich und bequem. 
Die Lufft daſelbſt iſt ſo temperirt, und die Jahr⸗Zeiten ſind fo ordentlich, daß man weder uber 
eine übermäßige Hitze noch uͤber eine durchdringende Kalte ſich zu beklagen hat: auch iſt die 
dortige Witterung nicht fo veraͤnderlich und unbeſtaͤndig , daß daher denen Einwohnern eine 
Beſchwerlichkeit erwachſen ſollte. Zwar ſtellet ſich freilich jährlich eine Art vom Winter 
daſelbſt ein: allein ſelbiger iſt fo kurtz und ſo gelinde / daß er ganz unvermerckt, als ob gar 
kein Winter geweſen / vorbey gehet. Ein berühmter Autor der Herr Archdale giebet in 
ſeiner Beſchreibung von Carolina / auf der 6 Seite, von deſſen Lage folgende Anzeige: 
Carolina (ſaget er) iſt der Nordliche Theil von Florida nemlich: von 29. Grad 
biß zu 36 25 Gr. und iſt wircklich der eigentliche Mittel Punct von dem bewohnten 
Theile der nordlichen halben Welt⸗Kugel; denn, wenn man annimmt, daß ſelbige 
von der Linie an biß 64 Grad zu, bewohnet iſt, ſo lieget der Mittel⸗Punct von Earos 
lina auf ohngefehr 32. Gr. welches die Helffte von 64. iſt. Es lieget juſt parallel 
mit dem Lande Canaan, und kan Vergleichungs⸗ Weiſe die gemaſſigte Zona oder de⸗ 
ren Landſtrich genannt werden; Indem es torder von der ſtarcken Hitze in den ſuͤdli⸗ 
chern Colonien, noch von der firengen und ſcharffen Kälte in den nordlichern Bevol⸗ 
ckerungen / beſchweret iſt. Deſſen gLandes⸗Producta kommen mit dem Nahmen 
von Florida, das iſt bluͤhend, ſehr wol überein, quia Regio elt florida, denn 
es iſt eine blühende Landſchafft. f ö 


Dieſes wird durch die Nachrichten fo diejenigen welche ſich daſelbſt aufhalten, 
von dortiger Landes ⸗Beſchaffenheit von Zeit zu Zeit gegeben / vollig bekraͤfftiget & ne 
rdbo⸗ 


Erdboden iſt ſo fruchtbar / daß man ſich zu erinnern weiß / daß ein Scheffel 
Weisen Ausſaat hundert Scheffel und insgemein nicht weniger denn so biß 
60. Scheffel eingetragen. Eine Menge von Feldern, welche bey nahe ſie⸗ 
benzig Jahre herdurch beftändig bebauet worden, haben ohne die mindeſte Düngung 
eine reiche Erndte gegeben: Miſt wird dorten niemals gebraucht; der Land⸗Mann 
kehret nur die oberſte Fläche des Landes um, und alles was er alsdann faet und pflan⸗ 
tzet / wachfet und nimmt geſchwinde zu. Dahero auch derjenige welcher wenig 
Land hat, und nicht gerne über etwann zwey oder drey Stunden des Tages arbeiten 
will, mit ſolcher wenigen Arbeit leichtlich leben kann: hingegen aber es auch demjeni⸗ 
gen welcher arbeitſam ſeyn und Fleiß anwenden will, nächſt Goͤttlicher Hülfe nicht 
fehtſchlagen kann / in kurgem ein demittelter Mann zu werden: wozu ihm der gütige 
Erdboden, welcher zwey Mahl im Jahr eine Erndte giebet, die Hand bietet. 


Alles was, es ſey in welchem Theile von Europa es wolle / waͤchſet; Aep⸗ 
feln, Birn, Pßfiſchen, Pflaumen und andere Baum + Früchte, imgleichen Rü⸗ 
den, Wurtzeln und dergleichen haben einen ungemeinen Wachsthum alda / ſa 
in ſolchem Ueberfluß, daß man ſelbige denen Schweinen vorwirfft. Alle Arten Hül⸗ 
ſen Früchte, inſonderheit Weitzen Rogken / Garſte, Erbſen, Bohnen, Indianie 
ſcher Weitzen ꝛc. gedeien ſehr gut / und es iſt gewiß, daß das Erdreich den beſten Reiß 
in der bekannten Welt hervorbringet; wovon jährlich groſſe Quantitdten anhero, ja 
faſt allenthalben hingeſchicket werden. Die Menge von kleinen Seen und Fluͤſſen 
find mit Gänſen, Endten und anderm Waſſer⸗ Geflügel in groſſer Menge ange uͤllet, 
u Eee it kein Land noch Gegend ſo fiſchreich an See⸗ und Revier ⸗Fiſchen, 
als Carolina. 


Honig iſt und tragen die Bienen allenthalben in ſo erſtaunender Menge zuſammen, 
daß der Vorrath nicht zu erſchoͤpfen ift: und wird eine Menge Wax nach andern Sans 
dern verführt. Feine Peltereyen von allerhand Gattung, Indigo, Seide, Baum⸗ 
wolle! Cochenille / Oliven, Oel, Ther, Pech, Terpentin / Weine / alle Arten 
von trockenen Fruͤchten, verſchiedene Arten von unterfehieblichem Farb ⸗Holtz, Artze⸗ 
ney⸗Kräuter in mannigfaltiger Gattung, Gummen und dergleichen machen einen 
recht ſchoͤnen Theil der dortigen Landes Producten aus. 


Die Vieh⸗Zucht hat feit viertzig Jahren ganz beſonders zugenommen: vormals 
hat man es viel gerechnet / wann jemand drey oder vier Kühe gehalten, und nun ſind 
viele die einige tauſend Stuck Vieh haben: zwey biß drey hundert zu haben, iſt ſehr 
gemein. Das Vieh graſet in den Waldungen, und koͤmmt mit dem Abend bey den 
Hauſern; da es dann in den umzäunten Wieſen ſeinen Aufenthalt dat. Die Kuͤhe 
werden des Abends und des Morgens gemolcken / und darauf wieder nach dem Holtze 
zurück gelaſſen. Schroeine giebet es in Ueberfluß: dieſe halten ſich des Tages im Holz 
auf; finden ihre Nabrung daſelbſt an Nüſſen und Wurtzeln 2. und lauffen gemeinig⸗ 
ſich des Abends wieder nach Hauſe. Was man daſelbſt an Ochſen Schwein und an⸗ 
derm Fleiſche vorräthig hat, das findet nach den Zucker⸗Plantagien ſchleunigen Abgang 
und iſt mit Nutzen zu verkguffen: So wie Korn und andere Sachen was man dorten 
davon entbehren kann. 6 al e Bi 

Kuͤnſtler und Hand wercker find biß jetzt nur noch fparfaın dort anzutreffen, woher 
es koͤmmt daß dergleichen Sachen die von ſolchen Leuten verfertiget werden muͤſſen, 
gegenwartig noch fehr theuer find: Schneider / Schuſter, Maurer, Stein⸗Metzen, 
Zümmerleute / Schmiede, Toͤpfer, Gerber, Reepſchlaͤger und andere mehr, koͤnnen ges 
wiß verſichert ſeyn, daß ihnen mehr Tag Lohn bezahlet wird als an irgend einem Orte 
in Europa / und daß ſie zugleich beftandig Arbeit finden. 


Diejenigen Proteſtanten nun welche eine Neigung bey ſich verſpuͤren, nach der Pro⸗ 
vinz Carolina uͤberzugehen | koͤnnen zuverlaſſig darauf bauen, daß bey ihrer Ankunft da⸗ 
ſelbſt, nicht allein alles dasjenige was in der vorhergehenden Parlaments Acke 1 5 
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chen worden, heilig an ihnen werde erfüllet und ſie dorten auf das freunbfichfte werden aufs 
genommen werden, ſondern daß auch die dortige Regierung ihnen ihren Schutz und Schirm, 
zum kräfftigſten werde angedeyhen laſſen, und ihnen überhaupt ſolche Aufmunterung geben 


werden / als fie der Billigkeit nach immer wuͤnſchen und entgegen fehen konnen: Gleich ſolches 
diejenigen die ſchon dahin uͤbergegangen / täglich erfahren. ö | 


Und da die Stadt Hamburg von da nach Carolina ſich zu transportiren / für viele | 


teutſche ungleich bequemer lieget als Rotterdam (von wannen bißhero deren Transportirun 


geſchehen) als bin ich daher bewogen worden, Schiffe hieſelbſt des Endes in Bereitſchafft 


zu halten. Ich habe neulich ein Transport⸗ Schiff von hier abgehen laſſen / und gedende 
im küͤnfftigen Jahre zur gehörigen Saiſon mehrere von hier zu ſchicken: Solchemnach wird 
allen und jeden, welche nach Carolina uͤberzugehen Verlangen tragen, hiedurch bekannt gema⸗ 


chet, daß auf das ſpateſte, geliebts GOtt, gegen dem Monat Maji kunfftigen Jahres 


ein Schiff fertig liegen ſoll, dahin abzugehen; An deſſen gehörigen Verſehung an Lebens⸗ 


Mitteln und andern Einrichtungen die zur Bequemlichkeit ſolcher Paſſagiers denen dieſer 
Gelegenheit ſich zu bedienen gefällig ſeyn wird, noͤthig und erforderlich find, ich es im mine 
deſten nicht will fehlen laſſen: und werde ich darauf mehrere Schiffe bereit halten, welche 


nachhero / ſo bald es möglich / auch dahin abſegeln ſollen. 


Diejenigen welche etwan nach Philadelphia oder Neu / Yorck überzugehen ſich fürs 
71 koͤnnen gleicher Geſtalt fid) darauf verlaſſen, daß fie hieſelbſt eine Gelegenheit dazu 
vorfinden. 


Die Fracht iſt dieſelbe welche zu Rotterdam bezahlet wird: nemlich ſieben und einen 
halben Louis d'or für die gantze Fracht. Alle fo vierzehn Jahre und darüber ſind / bes 


zahlen die gantze Fracht: diejenigen fo unter viertzehn biß vier Jahre alt find, gehen für die 


halbe Fracht, und was unter vier Jahren ift, hat einen freyen Transport zu genieſſen. 
Wer noch nähere Nachricht verlanget / der geliebe entweder bey mir hier in Hamburg ober 
bey dem Organiſten Johan Henr. Engelken, wohnhafft auf dem St. Martens Kirchhoff 


in Bremen, 


ber auch bey Georg Lübeken, welcher lange Jahren in An gewohnet / und gegen, 
wartig 17 | zip 


1 | logiret, ſich zu melden: Und damit ins 
zwiſchen Diejenigen, welche nach der Provinz Carolina, Philadelphia oder New-Yorck 


uͤberzugehen bey ſich entſchloſſen einiger Maſſen beruhiget ſeyn mogen Daß wegen moͤg⸗ 
lichſt bequemen Transports ernſtliche Vorſorge getragen werden foll, fo habe zur Verſiche⸗ 
rung, daß ich dasjenige was ſolcherhalben obſtehender Maaſſen mein Seits verſprochen wor⸗ 


den / erfuͤllen will, gegenwartig unter meines Nahmens Unterſchrift anzeigen laſſen. 
Hamburg, den 1. Sept. 1752. 


Anthony Simpſon. 
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